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 Mittwoch

7. September 2011

 22. Jahrgang

„Tag der offenen Tür“

am 9. und 10. September 2011

Die Freiwillige Feuerwehr Kirchberg und der Feuerwehrverein 1855

Kirchberg e. V. laden am 09. und 10.09.11 zum „Tag der offenen Tür“

in das Feuerwehrdepot in der Lengenfelder Str. 37 in Kirchberg ein.

Freitag, 09. September 2011:
19.30 Uhr Fackel- und Lampionumzug, Treffpunkt Parkplatz „Altes Gas-
werk“ - mit Fackelverkauf; anschließend gemütliches Beisammensein mit
Lagerfeuer und Leckerem vom Grill, aus dem Fass sowie Butterbrezeln am
Feuerwehrdepot Kirchberg

Samstag, 10. September 2011:
 „Tag der offenen Tür“ 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
- Besichtigung der Feuerwehrtechnik der Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg inkl. Drehleiter
- Feuerwehrtechnische Kinderbetreuung, u. a. Zielspritzen, Tombola,

Hüpfburg, Holzfiguren zum Bemalen, Wie melke ich eine Kuh?
- 14.00 bis 17.00 Uhr ist das Klettermobil vor Ort.
- Die Verkehrswacht präsentiert sich: Fahrradcodierung,

Fahrparcours mit E-Autos, Wissenstests, Führerscheintestgerät,
Reaktions- und Sehtests

- Besichtigungsmöglichkeit des Traditionszimmers
- Die Polizei präsentiert sich.
- 11.00 bis 13.00 Uhr Vorführungen von Fett- und Staubexplosionen
- 13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr, 16.00 Uhr, 17.00 Uhr:

Schauvorführungen der Jugendfeuerwehr und der Einsatzabteilung zur Brandbekämp-
fung und Personenrettung

- Die große erweiterte Gartenbahn dreht ihre Runden.

Bekämpfung des Hungers und Durstes mit Steaks,

Rostern, Kaffee und Kuchen sowie Getränken,

Eis und weiteren leckeren Zubereitungen.
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REWE-Sommerfest am 06.07.2011
Kirchberger Grundschüler feierten ein

Sommerfest mit Mehrwert
Es war eher verhaltene Begeisterung bei der Schulleiterin der
Ernst-Schneller-Grundschule in Kirchberg, als Roy Hoppe,
Leiter des ortsansässigen REWE-Marktes, seine Idee präsen-
tierte, ein Sommerfest für die Grundschule zu veranstalten.
Der Unternehmer unterstützt bereits seit vielen Jahren den
städtischen Nachwuchs. Da etliche Kinder seiner Mitarbeite-
rinnen die Grundschule besuchen, entstand die Idee, eine
große Party für die Kleinen zu veranstalten. Der überaus
aktive Elternrat der Schule war schlichtweg begeistert von der
tollen Geste des REWE-Marktes und erklärte sich kurzerhand
bereit, das Event zu organisieren. „Zu unseren Aufgaben
gehört schließlich nicht nur, kritisch die Schulpolitik zu
hinterfragen. Wir engagieren uns gern, wenn es um das Wohl
unserer Kinder geht!“, so Knut Axmann, stellvertretender
Vorsitzender des Elternrates der Schule. Das einberufene
Organisationsteam staunte nicht schlecht, als sich im Vorfeld
bereits über 600 Kinder, Eltern und Großeltern für den Tag
ankündigten. Hier wurde schnell klar, ohne Unterstützung der
Stadt und den regionalen Vereinen ist das Projekt nicht zu
managen. Einmal mehr bewies Herr Hoppe sein Herz für
Kinder und sicherte den finanziellen Rahmen, um das Ab-
schlussfest für die Schüler zu einem besonderen Highlight zu
machen.

Es war einfach phänomenal, wie kooperativ alle Beteiligten
zusammenarbeiten. Schule und Hort stellten das Gelände zur
Verfügung, die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Kirchberg
unterstützten in jeder erdenklichen Form die veranstaltungs-
technischen Vorbereitungen, der REWE-Marktleiter organi-
sierte eine moderierte Kinderanimation mit Autoscooter,
Hüpfburg, Clown- und Leierkastendarbietungen und diver-
sen Aktivity-Spielen. Zudem konnten Hunger und Durst am
kostenlosen Grillbuffet und mit Freigetränken gestillt wer-
den. Die Kirchberger Feuerwehr sorgte an dem sonnenreichen
Tag mit verschiedenen Wasserspielen für erfrischende Ab-
kühlung, und das DRK stand mit Rat und Tat für Fragen zur
Ersten Hilfe vor Ort zur Verfügung. Der Fußballverein
SV 1861 erspähte in dem dreistündigen Fußballturnier aus
den 70 Kickern seinen Nachwuchs und der Verein Tanzmäuse
ließ mit den peppigen Showeinlagen den Nachmittag wie im
Flug vergehen. Begeistert zeigten sich die Kids von den

Schmink-mamis, die im unermüdlichen Akkord liebevoll die
Gesichter schminkten, bis alle glücklich strahlten.

Der abschließende Lampionumzug mit über 100 Kindern,
Eltern und Großeltern von der Grundschule zum REWE-
Markt wurde von der Polizei würdig begleitet. Als die Ver-
kehrsstraße für die Überquerung kurzfristig abgesperrt wur-
de, zauberte sich ein Lächeln auf die Gesichter des Organi-
sationsteams, das noch verstärkt wurde, als Roy Hoppe allen
Beteiligten am REWE-Markt ein leckeres Eis spendierte.
Wow, was für ein Tag. Hier waren sich alle einig - alles richtig
gemacht! Die Idee der partnerschaftlichen Zusammenarbeit
zwischen Unternehmer, Grundschule, Elternrat, Stadt und
Vereinen war ein überragender Erfolg und wird im nächsten
Jahr fortgeführt und ausgebaut. Man darf gespannt sein. Ein
herzlicher Dank an alle Kinder, Eltern und Großeltern, die
einen Gemeinschaftsgedanken mit neuen Konturen geschaf-
fen haben.

Kathleen Glaap im Namen des
Elternrats der Ernst-Schneller-Grundschule Kirchberg

Schon mal Ferienstimmung geprobt
Das war echt cool, das Kinderfest, das durch Herrn Hoppe
- Geschäftsführer vom REWE-Markt in Kirchberg - vorge-
schlagen und mit unserem Elternrat vorbereitet wurde. Am
6. Juli 2011, zwei Tage vor Schuljahresschluss, war es nicht
nur ein Kinderfest, sondern auch ein echt schöner Abschluss
des Schuljahres 2010/11. Alles wurde von REWE-Markt
gesponsert: Essen, Trinken, Spielstationen, sogar ein Fußball-
turnier mit Torschützenprämierung, Medaillen für die besten
Torschützen und natürlich den Siegern. Was für uns ganz neu
war, wir es aber sehr genossen haben, alle Lehrerinnen und
Mitarbeiter unserer Grundschule waren als Gäste eingeladen
und konnten ohne Stress das Fest genießen. Dafür waren aber
viele Eltern in Aktion. Ich möchte mich für die Einladung, die
Initiativen von Herrn Hoppe und besonders unseren Elternrat,
allen Eltern und Gestaltern ganz herzlich für das rundum
gelungene Fest bedanken. Wir freuen uns alle schon auf das
nächste Mal.

I. Lodemann im Auftrag
des Lehrerteams der Grundschule „Ernst Schneller“
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Amtliche Bekanntmachungen

28. Sitzung des Stadtrates
Am Dienstag, dem 02.08.2011, 19.00 Uhr, fand die 28. öffent-
liche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal
des Rathauses statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil:
1. Verkauf von Grundstücken (§ 90 (1) SächsGemO)

hier: Teilflächen der Flurst.-Nr. 345/1, 345a und 896/41
der Gemarkung Kirchberg und Einräumung von Dienst-
barkeiten für die Ver- und Entsorgungsleitungen zur
städtischen Toilettenanlage (Vorlage Bürgermeister)

2. Grunddienstbarkeiten - Abwasserleitungsrecht (§§ 1018
ff  BGB), hier: Belastung des Flurst.-Nr. 48/2 der Ge-
markung Wolfersgrün (Vorlage Bürgermeister)

3. Sanierung Kindertagesstätte „Kinderland“ (Schiller-
str. 1), hier: Überplanmäßige Ausgabe zur Kofinanzie-
rung der im Jahr 2011 zur Verfügung stehenden Förder-
mittel

4. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss 48/11:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf
einer aus den Flurstücken Nr. 345/1 und 345a der Gemar-
kung Kirchberg auszugliedernden Fläche in Größe von
ca. 1.800 m² zum Verkehrswert in Höhe von 35,00
Euro/m², einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 896/41 in
Größe von ca. 400 m² zum Wert in Höhe von 1,00 Euro/m²
und der Gebäude und baulichen Anlagen auf Flurstück
Nr. 345/1 in Höhe von 1.814,00 Euro zzgl. der Kosten für
die Vermessung der Flurstücke Nr. 345/1, 345a und 896/41
zzgl. der Kosten der Wertermittlung des Flurstückes Nr.
345/1 an Herrn Gottfried Rehm, Sonnenberg 29, 08107
Kirchberg. Der Wert ergibt sich aus der Multiplikation
mit der Flurstücksgröße der jeweiligen Fläche lt. Verände-
rungsnachweis. Im abzuschließenden Grundstückskauf-
vertrag ist die dingliche Sicherung für die Ver- und Entsor-
gungsleitungen zur städtischen Toilettenanlage und even-
tuell weiterer vorhandener Anlagen der Versorgungsun-
ternehmen zu sichern.
Die Teilfläche des schmalen Grundstücksfortsatzes in Rich-
tung des Wohn- und Geschäftshauses Lengenfelder Stra-
ße 8 verbleibt bei der Stadt Kirchberg. Die Kosten der
Ausgliederung hierfür trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 49/11:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Gewäh-
rung eines Abwasserleitungsrechtes zugunsten des jewei-

ligen Eigentümers des Flurstücks Nr. 48/3 auf das Flur-
stück Nr. 48/2 der Gemarkung Wolfersgrün, wie in der
Flurkarte eingetragen. Für die Gewährung dieses Rechtes
wird ein Entgelt in Höhe von 20 v. H. des Bodenwertes der
beanspruchten Bodenfläche festgelegt. Dem Eigentümer
des herrschenden Flurstücks obliegt die ordnungsgemäße
Instandhaltung und Instandsetzung der Leitung.
Die Kosten der Eintragung übernimmt der Eigentümer
des Flurstücks Nr. 48/3.

Beschluss 50/11:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Finanzie-
rung der Sanierung der Kindertagesstätte „Kinderland“
(hier Gebäude Schillerstraße 1) über die entsprechenden
Fördermittel der Förderbereiche „Kita-Invest“ und „Stadt-
umbau Ost“. Zur Finanzierung der Bauabschnitte des
Jahres 2011 erhöht sich hier der Gesamtbedarf an Haus-
haltsmitteln auf 299,9 TEUR (+ 129,1 TEUR), die Bereit-
stellung von Fördermitteln auf 188,3 TEUR (+ 74,4 TEUR)
sowie die Bereitstellung von Eigenmitteln auf 111,6 TEUR
(+ 54,7 TEUR). Diese zusätzlichen Eigenmittel werden der
allgemeinen Rücklage entnommen.

21. Sitzung des
Technischen Ausschusses

Am 02.08.2011 fand die 21. Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 4
Bebauung des privaten Grundstückes Teilfläche aus Flst.-
Nr. 581/1 am Mühlweg in Kirchberg
Beschluss TA Nr. 16/2011
Der Technische Ausschuss stimmt der geplanten Bebauung
der südwestlichen Teilfläche des Grundstückes Flst.-Nr. 581/
1 der Gemarkung Kirchberg mit einem Reihenhaus für 6
Wohneinheiten und 6 Garagen in geschlossener Bauweise zu.

TOP 1
Vergabe von Bauleistungen für die Sanierung der Kin-
dertagesstätte „Kinderland“, Schillerstr. 1 in Kirchberg
Beschluss TA-Nr. 17/2011
Los 1 - Abbruch-/Maurer-/Beton-/Abdichtungs-/Innen-
putz-/Estricharbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1 Abbruch-/Maurer-/Beton-/Abdichtungs-/
Innenputz- und Estricharbeiten - zur Sanierung der Kinderta-
gesstätte „Kinderland“ an die Firma Hendel Hoch- u. Ingeni-
eurbau GmbH, Voigtsgrüner Weg 5, 08144 Hirschfeld, zum
Angebotspreis von 62.140,78 Euro brutto als wirtschaftlich
günstigster Bieter.
Los 30 -  Heizungsinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
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leistungen - Los 30 Heizungsinstallation - zur Sanierung der
Kindertagesstätte „Kinderland“ in Kirchberg an die Firma
Wilfert und Ringel, Hinter dem Bahnhof 3, 08107 Kirchberg,
zum Angebotspreis von  42.819,20 Euro brutto als wirtschaft-
lich günstigster Bieter.
Los 31 - Sanitärinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 31 Sanitärinstallation - zur Sanierung der
Kindertagesstätte „Kinderland“ in Kirchberg an die Firma
Wilfert und Ringel, Hinter dem Bahnhof 3, 08107 Kirchberg,
zum Angebotspreis von  75.079,68 Euro brutto als wirtschaft-
lich günstigster Bieter.
Los 32 - Elektroinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 32 Elektroinstallation - zur Sanierung der
Kindertagesstätte „Kinderland“ in Kirchberg an die Firma
Elektro Müller, Graben 2, 08107 Kirchberg, zu einem Ange-
botspreis von 41.575,16 Euro brutto als wirtschaftlich güns-
tigster Bieter.

TOP 2: Vergabe von Bauleistungen für die Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Grundschule „Ernst Schnel-
ler“ in Kirchberg
Beschluss TA-Nr. 18/2011
Los 1.2 - Trockenbauarbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.2 Trockenbauarbeiten - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Beyer, Bernsdorfer Str. 216, 09126 Chemnitz, zum
Angebotspreis von  32.086,21 Euro brutto als wirtschaftlich
günstigster Bieter.
Los 1.8 - Fliesenarbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.8 Fliesenarbeiten - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Wendler, Hauptstr. 15,  08459 Neukirchen, zum Ange-
botspreis von  25.049,56 Euro brutto als wirtschaftlich güns-
tigster Bieter.
Los 1.9 - Natursteinarbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.9 Natursteinarbeiten - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Höpke GmbH Natursteinbau, Sandleithe 5, 08107
Hartmannsdorf, zum Angebotspreis von 37.116,10 Euro brutto
als wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.10 - Metallbauarbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.10 Metallbauarbeiten - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Metalltechnik Tiepner GbR, Gewerbering 6, 08468
Heinsdorfergrund, zum Angebotspreis von 12.112,13 Euro
brutto als wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.11 - Fußbodenbelags-/Malerarbeiten
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.11 Fußbodenbelags-/Malerarbeiten - zur
Sanierung des Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-
Grundschule an die Firma EkuS GmbH, Auerbacher Str. 85,
08107 Kirchberg, zum Angebotspreis von 16.449,86 Euro
brutto als wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.12 - Fassade/WDVS
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-

leistungen - Los 1.12 Fassade/WDVS - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Malermeister Gaudish, Mozartstr. 4, 08112 Wilkau-
Haßlau, zum Angebotspreis von 27.623,66 Euro brutto als
wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.13 - Außenanlagen
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.13 Außenanlagen - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma PE Pflasterbau, Prof.-Dr.-Konrad-Zuse-Str., 08289
Schneeberg, zum Angebotspreis von 33.982,12 Euro brutto
als wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.14 - Heizungsinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.14 Heizungsinstallation - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Wilfert & Ringel, Hinter dem Bahnhof 3, 08107 Kirch-
berg, zum Angebotspreis von 26.913,72 Euro brutto als wirt-
schaftlich günstigster Bieter.
Los 1.15 - Sanitärinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.15 Sanitärinstallation - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Weller Gebäudetechnik, Buchenstr. 10, 08468 Rei-
chenbach, zum Angebotspreis von 35.274,44 Euro brutto als
wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 1.16 - Elektroinstallation
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 1.16 Elektroinstallation - zur Sanierung des
Mehrzweckgebäudes der Ernst-Schneller-Grundschule an die
Firma Körner & Scheffler, Friedhofstr. 2, 08112 Wilkau-
Haßlau, zum Angebotspreis von 26.704,05 Euro brutto als
wirtschaftlich günstigster Bieter.

TOP 3
Vergabe von Bauleistungen für die Sanierung der Turn-
halle der Grundschule „Ernst Schneller“ in Kirchberg
Beschluss TA-Nr. 19/2011
Los 5 - Heizung
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 5 Heizungsinstallation - zur Sanierung der
Turnhalle der Ernst-Schneller-Grundschule an die Firma
Wilfert & Ringel GmbH, Hinter dem Bahnhof 3, 08107
Kirchberg, zum Angebotspreis von  21.981,78  Euro brutto als
wirtschaftlich günstigster Bieter.
Los 6 - Sportboden
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen - Los 6 Sportboden - zur Sanierung der Turnhalle
der Ernst-Schneller-Grundschule an die Firma Hoppe Sport-
bodenbau GmbH, Am Gründchen 5, 01683 Nossen, zum
Angebotspreis von  30.446,97 Euro brutto als wirtschaftlich
günstigsten Bieter.

Meldeamt am
16. September 2011 geschlossen

Am Freitag, dem 16.09.2011, bleibt das Meldeamt der
Stadt Kirchberg geschlossen. Wir bitten, dies zu beach-
ten.

W. Becher, Bürgermeister
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Das Ordnungsamt informiert
Wir möchten darauf hinweisen, dass auf dem Parkplatz des
Einkaufszentrums an der Schneeberger Straße zwei Behinder-
tenparkplätze eingerichtet worden sind. Wir bitten, die beste-
hende Beschilderung zu beachten. Bei Nichtbeachtung kann
ein Verwarngeld in Höhe von 35,00 Euro erhoben werden.

Sachbeschädigung durch
Brandstiftung

Am 17.07.2011 gegen 1.30 Uhr wurden im Lutherplatz drei
Papierkörbe aus Plastik angebrannt. Dabei ist der Stadt Kirch-
berg ein Schaden in Höhe von 300,00 Euro entstanden. Die
Polizei bittet die Bürgerinnen und Bürger um sachdienliche
Hinweise, die zur Ergreifung des Täters bzw. der Täter führen
könnten. Hinweise werden in der Stadtverwaltung Kirchberg
oder bei der Polizei entgegengenommen.

W. Becher, Bürgermeister

Neue Rufnummer der Redaktion
der „Kirchberger Nachrichten“

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Ansprech-
partnerin für die „Kirchberger Nachrichten“, Frau Raczeck,
ab sofort unter einer neuen Rufnummer erreichbar ist (Tele-
fonnr. 037602/83-120).

Die Redaktion der „Kirchberger Nachrichten“

Landratsamt Zwickau - das Amt
für Abfallwirtschaft informiert:

Weg frei für Entsorgungsfahrzeuge
Auch im Sommer haben es Müllwerker nicht einfach, wenn
durch hohe Hecken oder überragende Äste die Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird. Im Gegensatz
zum normalen Lkw müssen Abfallsammelfahrzeuge tagtäg-
lich in Innenstädten und engen Wohngebieten fahren und sind
außerdem mit einem unübersichtlichen Sonderaufbau ausge-
stattet. Nicht immer reicht das Fahrgeschick der Fahrer aus,
um Kurven und Engpässe zu nehmen. Straßen müssen nicht
nur eine gewisse Breite haben, sondern auch eine lichte
Durchfahrtshöhe von mindestens vier Metern zuzüglich Si-
cherheitsabstand aufweisen. Überragende Äste dürfen nicht
in das Lichtraumprofil ragen, Schäden können am Fahrzeug
entstehen. Abfallbehälter können nicht entleert werden, wenn
die Durchfahrt nicht gegeben ist. Das Lichtraumprofil (Durch-
gangs- bzw. Durchfahrtshöhe) muss 2,50 m Höhe im Geh-/
Radwegbereich und 4,50 m im Fahrbahnbereich betragen.
Die seitliche Begrenzung ist identisch mit der Begrenzung des
öffentlichen Verkehrsraumes. Die Eigentümer und Besitzer
der an Straßen angrenzenden Grundstücke sind nach § 27
Abs. 2 des Sächsischen Straßengesetzes verpflichtet, den in
das Lichtraumprofil ragenden Bewuchs (Überhang) zu besei-
tigen. Erforderliche Eingriffe sollen so früh wie möglich
ausgeführt werden, um Schnittstellen klein zu halten und
Folgeschäden sowie weitere Schnittmaßnahmen zu vermei-
den. Mit der Herstellung des Lichtraumprofils sollte möglichst
schon beim Jungbaum begonnen werden. Die Schnittarbeiten

sind fachgerecht durchzuführen. Übrigens: Grünschnitt von
Sträuchern und Bäumen kann über die Biotonne entsorgt
werden.

Der Bürgermeister
gratuliert nachträglich:
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Gerd Janoud am 12. August in Kirchberg
Herrn Rolf Hentschel am 27. August in Kirchberg
Herrn Elmo Fickert am 31. August in Kirchberg
Herrn Hans-Jürgen Wittek am 02. September in Kirchberg
Herrn Dieter Reinhold am 02. September in Kirchberg
Frau Waltraud Kant am 03. September in Kirchberg
Zum 75. Geburtstag:
Frau Waldtraut Badstübner am 11. August in Kirchberg
Herrn Joachim Schürer am 12. August in Cunersd.
Herrn Karl Langnickel am 15. August in Kirchberg
Frau Inge Korn am 20. August in Kirchberg
Herrn Günter Ehrenberg am 25. August in Saupersd.
Herrn Horst Barth am 05. September in Leutersb.
Zum 80. Geburtstag:
Herrn Hermann Martin am 12. August in Kirchberg
Herrn Gerhard Wutzler am 15. August in Kirchberg
Frau Ingeburg Frieß am 03. September in Kirchberg
Frau Inge Keller am 04. September in Saupersd.
Zum 85. Geburtstag:
Frau Elli Förster am 15. August in Kirchberg
Frau Augusta Petzold am 27. August in Burkersd.
Frau Lotte Dörfelt am 01. September in Kirchberg
Zum 90. Geburtstag:
Herrn Rudi Neubert am 14. August in Kirchberg
Frau Brunhilde Rauchheld am 15. August in Saupersd.
Frau Annemarie Leistner am 04. September in Saupersd.
Zum 91. Geburtstag:
Frau Martha Weller am 29. August in Kirchberg
Frau Käte Schlegel am 30. August in Kirchberg
Zum 92. Geburtstag:
Herrn Josef Muth am 19. August in Kirchberg
Frau Ilse Meyer am 30. August in Saupersd.
Frau Hilde Sperling am 01. September in Cunersd.

Der Bürgermeister
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Frau Hannelore Haußig am 13. September in Kirchberg
Herrn Dieter Geßner am 14. September in Kirchberg
Frau Karin Erstling am 15. September in Saupersd.
Frau Brigitta Gerisch am 15. September in Wolfersgr.
Zum 75. Geburtstag:
Frau Gertraude Weißenfels am 12. September in Kirchberg
Herrn Thomas Körner am 20. September in Kirchberg
Frau Renate Werner am 20. September in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Frau Anita Böckmann am 10. September in Kirchberg
Frau Christel Schuldes am 13. September in Kirchberg
Zum 85. Geburtstag:
Herrn Adolf Stullgies am 11. September in Kirchberg
Frau Marga Reuter am 18. September in Kirchberg
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Zum 91. Geburtstag:
Herrn Johann Stempian am 13. September in Kirchberg
Frau Käte Heinig am 15. September in Kirchberg
Zum 93. Geburtstag:
Herrn Gerhard Gallant am 20. September in Kirchberg
Zum 96. Geburtstag:
Frau Martha Weller am 17. September in Kirchberg

Tierschutzverein Zwickau und
Umgebung e. V. informiert:

Im Tierschutzverein Zwickau mit seinem Tier-
heim hat schon seit Wochen die „Katzen-
saison“ wieder begonnen. Beinahe täglich
werden Fundkatzen abgegeben. Gleichzeitig
mehren sich aber auch die Suchanfragen.

Besorgte Katzenbesitzer vermissen ihre geliebten Tiere und
hoffen, dass sie bei uns abgegeben wurden. Natürlich können
auf diesem Wege einige Samtpfötchen wieder nach Hause
gelangen, doch die meisten Fundkatzen, werden offensicht-
lich von niemandem vermisst und gesucht. Leider ist es uns
auch nicht möglich, sie ihren Besitzern zuzuordnen, da die
wirklich sinnvollen Maßnahmen, das Chippen oder Tätowie-
ren der Tiere mit anschließender Registrierung, nicht in aus-
reichendem Maße von den Tierbesitzern wahrgenommen
werden. Wir möchten an dieser Stelle sehr dafür werben, dass
alle Katzenbesitzer ihre Tiere beim Tierarzt mittels Mikrochip
oder Tätowierung kennzeichnen und somit unverwechselbar
machen lassen.
Der zweite, ebenso wichtige Schritt, ist die kostenlose Regis-
trierung der Tiere bei z. B. TASSO oder dem Deutschen
Haustierregister. Dies hätte zur Folge, dass viel mehr Fund-
katzen innerhalb kurzer Zeit zurück in ihre Familien kämen.
Seit Kurzem zeigen wir ganz aktuell einige der Fund-Neuzu-
gänge auf unserer Homepage in der Hoffnung, dass die
Besitzer ihre Tiere erkennen und sich bald melden. Aufgrund
der Menge der aufgenommenen Fundkatzen kann jedoch
nicht jedes aufgefundene Tier veröffentlicht werden. Sollten
Sie Ihr Tier vermissen, melden Sie sich bitte telefonisch unter
Tel. 0375-8836815 bzw. Tel. 0375-473300 oder per E-Mail:
info@tierschutzverein-zwickau.de.

Kabarett „Nörgelsäcke“
Die Stadtverwaltung Kirchberg lädt zum Kabarettabend
mit den „Nörgelsäcken“ in den Festsaal der Stadt Kirch-
berg am 30.09.2011 ein. Beginn der Veranstaltung ist
19.30 Uhr.
Der Eintritt beträgt 15,00 Euro. Restkarten sind im
Servicebüro in der Stadtverwaltung Kirchberg erhält-
lich.

Nächster Redaktionsschluss: 09.09.2011
Nächster Erscheinungstag: 21.09.2011

Termine und Informationen

18. Kirchberger Altstadtfest
am 1. Oktober 2011 von 13.00 bis 19.00 Uhr

Es erwartet Sie ein buntes Programm:
- Zitherspieler Joachim Süß aus Crottendorf erfreut

uns mit seinen Klängen,
- große Briefmarkenausstellung im Festsaal,
- Bücherflohmarkt,
- Souvenirverkauf anlässlich der 800-Jahr-Feier,
- die „Holzwürmer“ der Mittelschule „Dr. Theodor

Neubauer“ präsentieren ihre selbst angefertigten
Arbeiten,

- Verkauf von künstlerisch gestalteten Kerzen aus der
Behindertenwerkstatt Reinsdorf,

- Die Freundschaftsgesellschaft Houdain / Kirchberg
bietet Weine an,

- Malen und Basteln, Glücksraddrehen,
Kinderschminken,

- Ballon-Kreationen,
- das Deko-Gewölbe, das Museum „Alt Kirchberg“

und das Besucherbergwerk und Stoll‘nsystem „Am
Graben“ mit Bergwerkskaue haben ihre Türen von
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

„Tag des offenen Denkmals“
am 11. September 2011

Von Seiten des Bergamtes Freiberg erhalten wir die Genehmi-
gung, zum „Tag des offenen Denkmals“ unser Vereinsberg-
werk „Engländerstolln“ der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen.

Arbeitsabstimmung im Streckenkreuz des Vereinsbergwerkes
mit Michael Kühn vom Oberbergamt Freiberg, Jens Kugler
von der Bergakademie Freiberg und Kirchberger Bergbrüder.

Zum 7. Mal besteht die Möglichkeit, unseren Besuchern die
Unter-Tage-Welt der Bergbauanlage im „Hohen Forst“ durch
Führungen der Kirchberger Bergbrüder nahe zu bringen.
Neben den historischen Belangen des Altbergbaus auf Silber
des „Martin-Römer-Stollns“ bis zur jüngsten Bergbauge-
schichte, der Suche nach Wolframiterz, besteht die Möglich-
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keit, den Natur- und Bergbaulehrpfad „Zum Hohen Forst“ mit
Aussagen zur Geschichte und Besiedlung des Wiesenburger
Waldes auf einem 3 bzw. 5 km langen Rundgang zu erkunden.
Besondere Höhepunkte im untertägigen Bereich sind die
erweiterte Befahrung des beleuchteten „Martin-Römer-
Stollns“ aus dem 13. Jh. mit neu aufgewältigtem Stolln-
bereich bis Ende des Nordflügels, Einblicke in einen uralten
Blindschacht sowie die Präsentation neuer gefundener Sach-
zeugen vergangener Bergbauperioden. Die Führungen im
Vereinsbergwerk werden von 10.00 bis 18.00 Uhr durchge-
führt. Dabei ist festes Schuhwerk Voraussetzung. Der Park-
platz befindet sich hinter der Einfahrt Krankenhaus und Was-
serwerk Burkersdorf auf der Alten Wiesenburger Landstr. Auf
unserem Außengelände „Zechenplatz“ auf Weißbacher Flur
ist die Versorgung mit Speisen und Getränken bestens abge-
sichert. Weiterhin werden geboten: Schauschnitzen, Minera-
lienbörse und Verkauf von heimatgeschichtlicher Literatur
sowie Informationen zum 20-jährigen Bestehen des Nabu-
Landesverbandes Sachsen e.V.

Wolfgang Prehl, Vorsitzender der Kirchberger Bergbrüder
und Vorsitzender der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde

5. Kleidersammlung für Ukraine
Zusammen mit dem Missionswerk „Friedensbote“ führen wir
im September eine Kleidersammlung durch, die für Waisen-
häuser und Bedürftige in der Ukraine gedacht ist. Der Trans-
port erfolgt per Lkw, die Verteilung der Güter in der Ukraine
durch  Mitarbeiter des „Friedensboten” und Gemeinden dort,
mit denen sie zusammenarbeiten. Wir hoffen auch in diesem
Jahr, dass wieder viele abgelegte oder ungenutzte Sachen auf
die Reise in die Ukraine gehen. Was wird gesammelt?
- Gut erhaltene: Bekleidung, Rollstühle mit Fußstütze,

Handwerkzeuge, funktionstüchtige Elektro- und Gas-
herde ...

- Neuware: Hygieneartikel wie Seife, Zahnpasta, Zahn-
bürsten, Waschpulver in verschlossener Verpackung
usw.

- Schreibmaterial: Schulhefte, Stifte, Schreibblöcke u.v.m.
Nicht gesammelt werden Lebensmittel und Möbelstücke.
Die Sammlung findet am 17.09.11 von 9.00 bis 17.00 Uhr
im Kellerraum der Evang.-Freik. Gemeinde in der Bahn-
hofstraße 8 statt. Sie können auf das Grundstück (Einfahrt
rechts, großer Parkplatz) fahren. Dort ist auf der Hauslängs-
seite auch der Kellereingang. Wie immer man die Dinge ins
Gemeindehaus bringt, sie werden dort von Mitarbeitern ent-
gegengenommen und transportfähig verpackt. Die ganze
Aktion wird über Spenden finanziert. Wer sich daran beteili-
gen will, findet im Abgaberaum eine entsprechende Box, in
die man einen Beitrag einwerfen kann. Für Rückfragen wen-
den Sie sich an die Familie Fink, Tel.: 037602/18699.

Einladung der Selbsthilfegruppe
„Borreliose Zwickau“

Am 08.09.11 um 17.00 Uhr lädt die Selbsthilfegruppe „Bor-
reliose Zwickau“ in die Räume der Ergotherapie, Praxis
Forkel und Hamm in der Bahnhofstr. 28a in Kirchberg, zu
einem Erfahrungsaustausch mit der Ergotherapeutin Frau

Hamm und der Ansprechpartnerin der „Borreliose SHG“ Frau
Schwerdtner zum Thema „Mit Betroffen für Betroffene - wie
kann ich meine Lebensqualität bei Borreliose mit Hilfe der
Ergotherapie verbessern“ alle Betroffenen, deren Angehörige
und Interessierte ganz herzlich ein.

Selbshilfegruppe „Borreliose Zwickau“

Montag:
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube
13.00 - 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behinde-

rung und deren Angehörige
13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag:
09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
14.00 - 16.00 Uhr: Jugend- und Familienhilfe
15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
17.00 - 20.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
Mittwoch:
09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
Donnerstag:
09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 - 18.00 Uhr Töpfern
Mittwoch  (1. und 3. im Monat):
14.00 - 16.00 Uhr: Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen
Donnerstag (1. und 3. im Monat):
13.30 - 15.00 Uhr: Sprechstunde des Mieterschutzvereins
Dienstag, 13.09.11
17.00 - 18.00 Uhr: Neu: Sport im Doppelpack: Gymnas-

tik für Mutter und Kind ab 1,5 Jahre
19.00 - 20.00 Uhr Neu: Orientalischer Tanz (Bauchtanz)
Mittwoch, 14.09.11
15.30 - 17.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff (14-täglich)
Donnerstag, 15.09.11
10.30 - 12.00 Uhr Neu: Englisch für Anfänger/Senioren

ab dem 01.09.11
15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt
Freitag, 16.09.11
09.30 - 10.30 Uhr Neu: Spaß an Spiel und Bewegung,

angegliedert an PEKIP
Donnerstag, 22.09.11
10.00 Uhr Hebamme Kristin zeigt und informiert

über Tragetuchtechniken

Programm vom 14. bis 25. September
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509
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Energieberatung der Verbraucher-
zentrale im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am
Dienstag, dem 20.09.2011, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im
Sitzungszimmer des Rathauses (1. Etage, Zi.104) statt (Bera-
tungsgebühr 5,00 Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich
im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter
037602/83100 oder  0375/6925000.

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler

Hartmannsdorfer Kirmes
Freitag, 16.09.2011
18.00 Uhr Tischtennis-Freizeitturnier in der Turnhalle
21.30 Uhr Partyrock im Festzelt mit „Dainty“
Samstag, 17.09.2011
14.00 Uhr Fußballspiel-Freizeitmannschaft, Volleyball-

Freizeitturnier, Sportgeräte-Test
19.30 Uhr Konzert "Werke Alter Meister" in der Kirche
20.00 Uhr Abendveranstaltung im Festzelt mit Rockpirat
Sonntag, 18.09.2011
09.00 Uhr Tischtennis-Kreisliga-Spiel in der Turnhalle
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
10.30 Uhr Fußball und Frühschoppen
13.00 Uhr Fußball - 1. und 2. Mannschaft
13.30 Uhr Kirche im Festzelt mit der Jungen Gemeinde
14.30 Uhr Bunter Nachmittag mit Musikschule, Kinder-

garten, Modenschau, Duo Sympatica
Montag, 19.09.2011
Kirmesausklang mit Karpfen- und Sauerbratenessen im Fest-
zelt. Verbindliche Zusagen an Tel.: 037602/7783.

Aus Schulen und Einrichtungen

Exkursion in die
Elektro-Blitz GmbH 

Wie bereits zur Tradition geworden, nutzten auch dieses Jahr
wieder die Schüler der Klassen 7a und 7b der Mittelschule
„Dr. Theodor Neubauer“ Kirchberg die mit der Firma Elek-
tro-Blitz GmbH und der Mittelschule geschlossene Vereinba-
rung, den Schulunterricht zu ergänzen, um eine Exkursion in
die Firma durchzuführen. Den Schülern wurden in ein paar
interessanten, praxisbezogenen Experimenten gezeigt, wie
einfach es ist und welche Möglichkeiten es gibt, Energie aus
erneuerbaren Energien umweltfreundlich und sauber herzu-
stellen und zu speichern. Durch praxisbezogene Experimente
wurde gezeigt, welche Möglichkeiten sich daraus für die
bevorstehende Berufswahl ergeben und welcher Beruf hierfür
infrage kommen könnte. Man zeigte einfache und verblüffen-
de Experimente: wie man z. B. aus kaltem und warmen Wasser
Strom gewinnen kann oder wie man ganz einfach aus Solar-
strom Wasserstoff zur Energiespeicherung einsetzen kann. Es
wurde auch erläutert, dass es einfach möglich ist, überschüs-
sige Wärme mittels Fahrzeug von einem Ort zum anderen Ort
zu transportieren. Selbstverständlich konnten sich die Ju-

gendlichen auch vor Ort von dem praxisbezogenen Einsatz
dieser Technik überzeugen. So wurden den Schülern der
vorhandene Solarstrom, die Solarthermikanlage sowie ein
Biomassekessel gezeigt.

Zum Schluss erarbeiteten sich die Schüler eine kleine Sonnen-
uhr, die sie sich zuhause auf ihren Fensterstock stellen kön-
nen, um die Uhrzeit abzulesen. Diese Uhr kommt völlig ohne
Energie aus. Den Abschluss dieser Exkursion bildete ein
kleines Quiz über Sonnenenergie, welches dann gemeinsam
ausgewertet wurde.

Jörg Eißmann, Firma Elektro-Blitz GmbH

Kirchberger Abiturienten
erforschen die Welt

Fünf Abiturienten des Christoph-Graupner-Gymnasiums und
den anwesenden Gästen bot das Trauzimmer des Kirchberger
Rathauses am 30. Juni 2011 ein würdevolles Ambiente zur
Verleihung eines ganz besonderen Zertifikats. Carmen Voigt,
Juliane Grimm, Evelin Meier, Claudia Riedel und Max Jok-
schus wurden für hervorragende Leistungen in Englisch,
Spanisch und Französisch mit dem Exzellenzlabel Certi-
Lingua ausgezeichnet. Ihre Fähigkeiten stellten sie im Fremd-
sprachenunterricht und in den bilingualen Sachfächern Geo-
grafie und Geschichte unter Beweis.

Richtig spannend wurde es jedoch in den einzelnen Praktikas:
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Zwei Schülerinnen testeten sich als Lehrer an einer britischen
bzw. japanischen Schule, während Max als Assistent in einem
israelischen Hotel arbeitete oder andere an ökologischen
Camps auf Island oder in Finnland teilnahmen. Neben ihrer
Arbeit konnten sie mit den anderen Teilnehmern bei landesty-
pischen Abenden oder Exkursionen ins Land ins Gespräch
kommen und sich austauschen. Zurück am Gymnasium muss-
ten die vielen Eindrücke und Erfahrungen dokumentiert und
im Unterricht vorgestellt werden. Diese fünf Schüler gehören
somit zu den 30 besten sächsischen Abiturienten im Bereich
Fremdsprachen.

Sylvia Martin, Christoph-Graupner-Gymnasium

Dank an die Kooperationspartner
der Grundschulen in Hirschfeld

und Kirchberg
Es heißt Abschied nehmen, Abschied von den Kollegen der
Grundschulen Hirschfeld und Kirchberg, den Kollegen der
Mittelschule und des Gymnasiums Kirchberg, den Mitarbei-
tern der Förderschule Hirschfeld, den Kindern und deren
Eltern, den Leiterinnen und Teams der Kindertageseinrich-
tungen von Hirschfeld, Niedercrinitz und Stangengrün, den
Horten der beiden Schulen, den Vorständen der Fördervereine,
den Bürgermeistern der Stadt Kirchberg und der Gemeinde
Hirschfeld und deren Mitarbeitern und nicht zuletzt den
Hausmeistern und Sekretärinnen. Schön, dass ich Sie kennen-
gelernt habe. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit. Ich
wünsche Ihnen persönlich alles Gute und vor allem Gesund-
heit.

Ihre Elke Schödel-Potratz,
ehem. Schulleiterin Grundschule Hirschfeld

Auf dem Bauernhof der
Familie Günther in Giegengrün

Die Hortkinder der Einrichtung des Solidar-Sozialringes „Kin-
derland“ in Kirchberg planten und gestalteten gemeinsam mit
dem Erzieherteam bereits vor dem Ferienbeginn ihre Ferien-
wochen. Dabei kam bei vielen Kindern der Wunsch auf,
einmal einen richtigen Bauernhof zu besuchen. In der
5. Ferienwoche konnten wir diese tolle Idee verwirklichen.

Mit mehreren Kleinbussen des Busunternehmens „Scheib-
ner“ fuhren 43 Kinder, darunter 15 angehende Schulanfänger,
die den Hort besuchen werden, nach Giegengrün auf den
Bauernhof der Familie Günther. Auf den idyllisch gelegenen
Hof am Ende von Giegengrün wird vorwiegend Vieh- und
Feldwirtschaft betrieben. Freundlich wurden wir von allen
Familienmitgliedern empfangen. Dann ging es auch gleich
zum Rundgang in den großen Kuh- bzw. Kälberstall und in die
Lagerhalle für Getreide. Hier wurden wir fachmännisch über
die Haltung der Kühe und die Aufzucht der Kälber informiert.
In der großen Lagerhalle erzählte uns Herr Günther vieles
über Aussaat, Pflege, Ernte und Verarbeitung, in diesem Fall
der Gerste. Die Kinder konnten ihr Wissen über die unter-
schiedlichen Getreidearten mit einbringen und viele Fragen
dazu stellen. Einige wussten auch, dass aus dieser hier gela-
gerten Getreideart (Gerste) Bier gebraut wird.
Ein Säckchen Körner konnte sich jedes Kind aus der Halle
mitnehmen. Attraktion aber waren die vielen Kühe und Käl-
ber, die in unterschiedlichen Stallungen bzw. auf der Weide
neugierig die Kinder beäugten. Es wurden über 80 Kühe und
Kälber gezählt. Außerdem konnten wir den Vorgang des
Melkens im Melkraum beobachten, was sehr beeindruckte.
Ganz besonders begeistert waren die Kinder von einem neu
geborenen Kälbchen, das kurz vor unserer Ankunft zur Welt
gekommen war. Sie erlebten, wie sein noch feuchtes Fell
liebevoll von der Mutter abgeleckt wurde. Doch der Versuch,
allein aufzustehen, fiel dem Kälbchen nach zirka einer Stunde
noch ziemlich schwer. Die Kinder durften auch einen Namen
für das Kälbchen aussuchen. Das machte ihnen große Freude.
Beeindruckend für uns alle war auch die Fütterung der Kühe
im großen Stall. Mit einem modernen Traktor mit Hänger fuhr
Herr Günther durch den breiten Mittelgang. Rechts und links
fiel, dank der modernen Technik, das frische Grünfutter direkt
vor die Köpfe der Kühe, die sich`s sogleich schmecken ließen.
Familie Günther lud jeweils zwei Kinder zu einer kleinen
Bauernhofrundfahrt auf dem Traktor ein. Dabei konnten sie
die vielen modernen Maschinen, die sich auf dem Hof befan-
den, darunter auch den gelben Mähdrescher, entdecken. Die
Kinder warteten geduldig, bis sie dran waren, und fanden
dieses Erlebnis „super cool“. Als Fazit können wir sagen, dass
dieser Tag ein ganz tolles Ferienerlebnis für „Groß und Klein“
war. Herzlichen danken möchten wir noch einmal der Familie
Günther, die uns mit so viel Liebe und Engagement ihren
schönen Bauernhof präsentierte.

Die Kinder und das Hortteam „Kinderland“

Rückblick

Sommerfest in Saupersdorf
Am 02.07.2011 fanden sich auf dem Gelände der Freiwilligen
Feuerwehr Saupersdorf zahlreiche Besucher ein, um gemein-
sam ein Sommerfest zu feiern. Anwesend waren jedoch nicht
nur Saupersdorfer. Vielmehr lenkten auch Besucher aus der
näheren und weiteren Umgebung ihren Weg hierher, auch
wenn das Wetter nicht ganz so mitspielte. In gemütlicher
Runde wurden viele Gespräche geführt und die aktuellen
Neuigkeiten ausgetauscht.
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Für das leibliche Wohl mit Speisen und Getränken war bestens
gesorgt. So fanden bspw. der selbst gebackene Kuchen oder
die Fischbrötchen schnell ihre Abnehmer. Neben den Wohlta-
ten für den Gaumen kam aber auch die Kultur nicht zu kurz.
Die „Turntiger“ aus Cunersdorf  begeisterten das Publikum
ebenso wie die Bläserklasse vom Christoph-Graupner-Gym-
nasium Kirchberg. Neben dem Männergesangverein „Arion“
Saupersdorf gelang es auch den beiden Solisten, Christian
Petzold und Ludwig Müller, mit ihren Liedern dem Publikum
viel Beifall zu entlocken. Für die jüngeren Besucher gab es
ebenfalls keine Langeweile. Sie konnten unter anderem malen
und basteln, sich schminken lassen oder sich bei Wettbewer-
ben der Jugendfeuerwehr die Zeit vertreiben. Organisation
und Ausgestaltung des Sommerfestes lagen in den Händen des
Ortschaftsrates, der Mitglieder des Feuerwehrvereines und
der Jugendfeuerwehr Saupersdorf, des Männergesangverei-
nes Saupersdorf, des Tennisvereines Kirchberg sowie des
Kinder- und Jugendclubs Saupersdorf. Allen Helfern und
Sponsoren sei hiermit nochmals ein herzliches Dankeschön
gesagt.

Text: Frank Schmidt/Ortsvorsteher
Foto: Silvia Schnitzer

Nachbetrachtung
zum „150-jährigen Chorjubiläum“ des

Männergesangvereins Rödeltal Kirchberg e.V.
Eine ereignisreiche Woche im Leben unseres Vereines liegt
schon länger hinter uns, und trotzdem sprechen wir noch
darüber. Vor 150 Jahren wurde der Männerchor am 23. Mai
gegründet. Deshalb luden wir einige Ehrengäste (den Bürger-
meister der Stadt Kirchberg Herrn Becher, die Hauptsponso-
ren von WKFS Herrn Günther und Herrn Tolle, Herrn Bergler
sowie Herrn Christian Otto) sowie unsere Frauen herzlich zu
einer kleinen Feier ein. Es wurde viel gesungen und gelacht.
Der langjährige Chorleiter, Herr Hermann Hofmann, über-
raschte an diesem Tag jeden Sänger mit einer schön gestalte-
ten Urkunde. Dies war sein Dank an die Sänger und ist
gleichzeitig eine einmalige Erinnerung an den Männerchor!
Das öffentliche Konzert am 26.05.11 bescherte uns einen gut
gefüllten Festsaal und ein sehr gut gelauntes Publikum. Der
Beifall wollte oft gar kein Ende nehmen, sodass wir um
Zugaben gar nicht herumkamen. Vielen Dank hier noch einmal
an das Publikum! Unser Partnerchor aus Sendenhorst gesellte

sich am 27.05.11 zu uns, um an den Feierlichkeiten teilzuneh-
men. Er wirkte auch in unserem Programm am 28.05.11 mit,
zu dem wir befreundete Chöre eingeladen hatten. Der Frauen-
chor Kirchberg überraschte uns mit einem „Ständchen“ und
einer Blume für jedes Chormitglied. Vielen Dank an dieser
Stelle natürlich an alle Gratulanten!

Gemeinsamer Gesang der Männerchöre aus Sendenhorst und
Kirchberg.

Der Abend des 28.05.2011 in unserem Probenraum in der
ehemaligen katholischen Kirche verlief wie gewohnt sehr
heiter. Unsere „Hausband“ spielte und viele Erinnerungen
wurden neu belebt. Mit der Melodie des Steigerliedes betrat
der Kolpingchor aus Sendenhorst den Raum; wir glaubten,
unseren Augen und Ohren nicht zu trauen. Der Text lautete
nämlich: „Glück auf, Glück auf! Hier kommt die Wurst!“ Eine
schier endlose Kette von 150 Mettwürsten wurde hereingetra-
gen, was logischerweise einen Beifallssturm auslöste. Alle
Anwesenden waren begeistert von der wunderbaren Atmos-
phäre. Ein besonderer Dank für die Ausstellung anlässlich des
Jubiläums im Rathaus der Stadt Kirchberg gilt unseren San-
gesbrüdern Reiner Walenta und Ekkehard Kammler. Den
größten Anteil an der erfolgreichen Organisation für die
gesamte Jubiläumswoche hatte allerdings Sangesbruder Bern-
hard Buchmann. Dafür auch vielen Dank! Unser langjähriger
Sangesbruder Christian Petzold wurde zum Chorkonzert im
Festsaal am 28.05.2011 zum Ehrenmitglied ernannt. Wunder-
schöne Stunden, herrliche Erlebnisse und weitere neue Chor-
freundschaften sind das Ergebnis dieses unvergesslichen
Chorjubiläums.
Zu erwähnen wäre noch, dass uns drei Fässer Bier geschenkt
wurden (Spender: Günter Tölle, Wolfgang Becher, Christian
Otto), was begeistert von allen zur Kenntnis genommen
wurde.
Der Männergesangverein Rödeltal/Kirchberg möchte sich
auf diesem Wege noch einmal bei allen Sponsoren, Mithel-
fern, Zuhörern, Gästen und Freunden sehr herzlich bedanken.
Diese Jubiläumswoche wird für alle Sänger ein unvergessli-
ches Erlebnis bleiben.

Gerhard Zuber
Liedermeister
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Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Hl. Messe
17.00 Uhr am 07.09.11, 14.09.11 und 21.09.11
10.00 Uhr am 11.09.11
Dienstag, 13.09.2011
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“
Mittwoch, 14.09.2011
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Freitag, 16.09.2011

Kranken- und Hauskommunion
Sonntag, 18.09.2011
09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühschoppen der Männer

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Mutti-Treff
08.30 Uhr am 08.09.11, 15.09.11
Kleine Kurrende
15.15 Uhr am 12.09.11, 19.09.11
Große Kurrende
16.15 Uhr am 12.09.11, 19.09.11
Chorprobe
19.30 Uhr am 12.09.11, 19.09.11
Andacht
09.45 Uhr am 13.09.11 und 20.09.11
Junge Gemeinde
19.00 Uhr am 09.09.11, 14.09.11, 16.09.11, 21.09.11
Kirchenkaffee
10.15 Uhr am 13.09.11 und 20.09.11
Krümelkreis
15.30 Uhr am 13.09.11 und 20.09.11
Freitag,  09.09.2011
15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße
19.00 Uhr Exkursion zur Kirche in Langenbach
Sonntag, 11.09.2011
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Dienstag, 13.09.2011
18.00 Uhr Männerwerk
Mittwoch, 14.09.2011
10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg
Freitag, 16.09.2011
19.00 Uhr Exkursion zur St. Martinskirche Schönfels
Sonntag, 18.09.2011
17.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Bibelstunde
19.45 Uhr am 15.09.11 und 22.09.11

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde
Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-
gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de
Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr
Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger
jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg
19.45 Uhr Bibelstunde in

Burkersdorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Bibelbetrachtung (Hebräerbrief) Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr am 07.09.11 und 14.09.11
Jungschar
16.30 Uhr am 09.09.11 und 16.09.11
Teeniekreis
19.00 Uhr am 09.09.11 und 16.09.11
Verkündigung der Frohen Botschaft
10.15 Uhr am 11.09.11 und 18.09.11
Fröhliche Kinderstunde
10.15 Uhr am 11.09.11 und 18.09.11
Samstag, 17.09.2011
09.00 - 17.00 Uhr Annahme Spendenaktion für Ukraine
19.30 Uhr Jugendstunde

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1., 3. und 5. So. mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde
Hirschfeld mit Wolfersgrün

Sonntag, 11.09.2011
10.15 Uhr  Gottesdienst m. d. Gospelchor Schönfels
Mittwoch, 14.09.2011
13.00 Uhr Seniorenkreis Wolfersgrün
15.00 Uhr Männerwerk
19.00 Uhr Mütterdienst
Sonntag, 18.09.2011
14.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchgemeindefest
Dienstag, 20.09.2011
14.00 Uhr  Frauenkreis


